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Polyamide

Elektrische Eigenschaften: Günstiger Oberfl ächenwiderstand, gute Durchschlag- 
und Kriechstromfestigkeit, Werte nehmen jedoch mit Temperatur und Wassergehalt 
ab. Hohe dielektrische Verluste infolge starker Polarität, daher für Isolierungen im HF-
Bereich nicht geeignet.
Thermische Eigenschaften: Dauergebrauchstemperaturbereich je nach PA-Typ 
70 °C bis 120 °C kurzzeitig bis 140 °C. Meist kochfest und sterilisierbar. Polyamide 
brennen und tropfen ab. Zersetzung fi ndet oberhalb von 300 °C statt.

Kristallitschmelzbereiche:

Polyamid         KristallitschmelzbereichPolyamid         Kristallitschmelzbereich

PA6 215 bis 225 °CPA6 215 bis 225 °C

PA46  295 °CPA46  295 °C

PA66 250 bis 265 °CPA66 250 bis 265 °C

PA610 210 bis 255 °CPA610 210 bis 255 °C

PA11 180 bis 190 °CPA11 180 bis 190 °C

PA12 175 bis 185 °CPA12 175 bis 185 °C

Chemische Eigenschaften: Beständig gegen Öle, Fette, Benzin, Benzol, schwache 
Laugen, Ester, Ketone, sowie viele chlorierte Kohlenwasserstoffe. Unbeständig gegen 
Säuren und starke Laugen. Gesundheitlich unbedenklich, sofern keine längere Hitze-
einwirkung besteht. Geringe Neigung zu Spannungsrissbildung.

Die Wasseraufnahme nimmt mit zunehmender Kristallinität ab; sie erreicht nach vier-
monatiger Lagerung im Normalklima (23 °C, 50 % rel. Luftfeuchtigkeit) je nach Kris-
tallinität folgende Werte:

Wasseraufnahme:

Polyamid          WassergehaltPolyamid          Wassergehalt

PA6 2,8 bis 3,2 %PA6 2,8 bis 3,2 %

PA46  3,5 %PA46  3,5 %

PA66 2,5 bis 2,7 %PA66 2,5 bis 2,7 %

PA610 1,2 bis 1,4 %PA610 1,2 bis 1,4 %

PA11 0,8 bis 1,2 %PA11 0,8 bis 1,2 %

PA12 0,7 bis 1,1 %PA12 0,7 bis 1,1 %

PA6-3-T  3,0 %PA6-3-T  3,0 %

Die Einstellung eines bestimmten Wassergehalts von Formteilen, Konditionieren ge-
nannt, erfolgt durch Lagerung in Wasser.



Charlotte Schade | Kunststofftechnik
1. Auflage 2007
Artikelnr.: 76296 | ISBN 978-3-86522-294-7

© by Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH & Co. KG	  www.christiani.de

95© by Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH & Co. KG

Kunststoff-Kurzzeichen

4 Kunststoff-Kurzzeichen
Die Kurzzeichen der Kunststoffe sind genormt nach DIN EN ISO 1043-1.

4.1 Kurzzeichen für chemisch modifi zierte polymere Naturstoffe

Kurzzeichen Bezeichnung

CA Celluloseacetat
CAB Celluloseacetobutyrat
CAP Celluloseacetopropionat
CF Kresolformaldehyd
CMC Carboxymethylcellulose
CN Cellulosenitrat
CP Cellulosepropionat
CSF Casein-Formaldehyd
CTA Cellulosetriacetat
EC Ethylcellulose
EP Epoxid
MC Methylcellulose
MF Melamin-Formaldehyd
VF Vulkanfi ber

4.2 Kurzzeichen für Homopolymere

Der Buchstabe P für Poly gilt nur für Homopolymere. Für Copolymere wird er im Nor-
malfall nicht verwendet.

Kurzzeichen Bezeichnung

PA Polyamid (allgemein)
PA6 Polykondensat aus ε-Caprolactam (ε-Aminocapronsäure)
PA46 Polykondensat aus 1.4 Diaminobutan und Adipinsäure
PA66 Polykondensat aus Hexamethylendiamin und Adipinsäure
PA69 Polykondensat aus Hexamethylendiamin und Azelainsäure
PA610 Polykondensat auf Hexamethylendiamin und Sebacinsäure
PA612 Polykondensat aus Hexamethylen und Dodecandisäure
PA6-3-T Polykondensat aus Trimethylhexamethylendiamin und
 Terephthalsäure
PA11 Polykondensat aus 11-Aminoundecansäure
PAI Polyamidimid Polykondensat aus Imidketten mit aromatischen
 Diaminen
PAN Polyacrylnitril
PB Polybuten-1
PBI Polybenzimidazol
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Beschichten von Kunststoffen
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Während die klassische Verfahrenstechnik durch Aufrauen der Oberfl äche in breiterem 
Umfang nur bei den Kunststoffen ABS, ABS/PC (bis ca. 45 % PC) und Polyamid (PA) 
zum Einsatz kam, wird die Direktmetallisierung auch bei Polyetherimid (PEI), Flüssig- 
Kristall-Polymeren (LCP), Polyphenylensulfi d (PPS), Nylon, Polyoxymethylen (POM) 
oder Polybutadienterephthalat (PBT) angewandt. Hauptabnehmer von metallisiertem 
Kunststoff (vorwiegend ABS) ist die Automobilindustrie. Daneben werden aber auch 
für Haushaltsgeräte, Geräte für die Elektro- und Elektronikindustrie oder den Bereich 
Kosmetik (z.B. Verschlusskappen) große Mengen an galvanisiertem Kunststoff ver-
wendet. Die Palette an möglichen Kunststoffen hat sich inzwischen neben den aufge-
führten auf die nachfolgend genannten erweitert, wobei sich allerdings der Aufwand 
zur Aktivierung der Oberfl äche deutlich unterscheiden kann: Polypropylen (PP), Poly-
etheretherketon (PEEK), Polysulfon (PS), Polyethersulfon (PES), Polytetrafl uorethy-
len (PTFE), Polyvinylchlorid (PVC), Polyethylen (PE), Polycarbonat (PC), Polymethyl-
methacrylat (PMMA), Polyurethan (PUR), Polyarylamid. 

Vor allem für die Automobilindustrie werden heute zahlreiche Teile (Bild 126) in großen 
Galvanikanlagen und sehr hohen Stückzahlen beschichtet (Bild 127 bis 128). Dabei 
kommt im Automobilbereich vor allem Kunststoff auf Basis von ABS wegen der guten 
mechanischen Eigenschaften und der guten Beschichtbarkeit zum Einsatz.

Bild 126: Zierteile wie Kühlergrills oder Emblems erhalten durch die Metallisierung
 ein Aufwertung (Bilder: Atotech)

Bild 125: Türgriff für ein Fahrzeug aus ABS in den 
drei Beschichtungsstufen verkupfert, vernickelt und 
verchromt (von unten nach oben) (Bild: Atotech)
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